
24.6.15 Vereinfest "65 Jahre Rotation" - Samstag 2:  Goldstaubwerk, 8 Hähne & 
"feuriger Rotzer", Kälte, heiße Musik & Feuerwerk –  Teil 3 

Pokalfinale im Wohnzimmer verloren - wer nun dachte, WIR setzen die geplante Party "65 
Jahre Rotation" ab, lag völlig daneben. Okay, wir brauchten eine Stunde Abstand zum 
Durchstarten, hatten aber gute Gründe zum Feiern parat: 
65 Jahre Rotation, Meister Landesklasse Nord A-Junioren, Meister Landesklasse Nord B-
Junioren, Meister Stadtklasse Leipzig C-Jugend, Aufstieg in die Stadtliga C-Jugend, 
Torjägerkanonen im Männer- und Jugendbereich, Fairplaypokale im Jugendbereich, 
Vizepokalsieger der Stadt Leipzig, Rolfs Geburtstag, und und und...  

Es war Alles angerichtet und hübsch gemacht worden. Viele fleißige Helfer um Rene', 
Stephan, Steffen, Mike, Enriko und Väter der F- und E-Jugend-Kicker hatten eine Bühne 
gebaut, Tische und Bänke verteilt, Schirme aufgebaut, geputzt und Alles blank poliert.  
Pünktlich (nach neuem Zeitplan!) eröffnete der Präsident die Feierlichkeiten & Party und 
dann gings los. 

Live auf der schicken Bühne: Goldstaubwerk, eine junge Band aus Leipzig. Die 3 Jungs auf 
der Bühne hatten Premiere. Der Schlagzeuger war leider erkrankt und so boten sie uns 
einen besonderen Hörgenuss: ein Akustik-Konzert. Die Songs teils brandaktuell, teils aus 
Zeiten, wo die jungen Musiker noch nicht auf der Welt waren, ein bunter Mix, deutsch & 
englisch dargeboten und in sehr guter Qualität, zum festlichen Anlass passend und 
abwechslungsreich. 

Auch der Wirt Rene' Köcher (im richtigen Leben Nachwuchstrainer bei Rotze) hatte sich ins 
Zeug gelegt und musste mit seinem Team zu Höchstform auflaufen: hungrig und durstig war 
das Feiervolk.  
8 Zapfhähne, aus denen das kühle Blonde ins polierte Glas strömte. Verschiedene 
Biersorten, extra für das Jubiläum herangekarrt. Am Grill Sohn Martin, der neben den 
traditionellen Sachen wie Bratwurst oder  Steak heute extra den "feurigen Rotzer", eine 
schlanke lange scharfe gegrillte Wurst oder Zwiebelsteak zu Omas Kartoffelsalat anbot.  
Ehefrau Patrizia füllte die Vereinskasse am Kuchenbasar mit dem Verkauf von gespendetem 
Kuchen der Eltern der Jugendkicker - vielen Dank an die fleißigen Bäcker.  
Ihre Nachbarin bot an der Softeisbar kaltes Softeis und frische heiße Crepes an. 

Der Hauptpreis der Tombola zu Gunsten der Vereinskasse ging wie immer in Richtung 
Familie Schönfisch, die auch wie immer die meisten Lose gekauft hatte. An dieser Stelle 
nochmals vielen Dank an die Preisspender & Sponsoren der Tombola. 

Auf dem Kunstrasen konnte man die Aktiven finden: Kicker von 5 bis 20 Jahren spielten 
gemeinsam Fußball. Der eine oder andere Papa verirrte sich auch dorthin und schwitzte das 
erste Pils aus. Besonders fleißig waren die Hüpfer auf der Hüpfburg. 

Nachdem Goldstaubwerk sein Tagwerk vollbracht hatte, legte DJ Mike los. Der junge Mann, 
logischerweise auch aus der Rotationsfamilie, legte wie jeder DJ dieser Welt natürlich immer 
die falschen Songs auf. Das Volk hatte unzählige Wünsche, Titelwünsche - Mike erfüllte Alle, 
von Helene über C.C.R. bis zu Deep Purple & AC DC oder Rammstein. 

Es dunkelte über dem heiligen Rasen, wurde kühler, die Spannung stieg, Mikes bunte 
Lichter kommen erst jetzt richtig zur Geltung. Der eine oder andere Gast weiß nicht mehr so 
recht wo er ist... Dann ein Knall! Licht! Yupp! Das Höhenfeuerwerk zum 65.Geburtstag ging 
los. Man oh man, der Pyrotechniker legte los als gäbs kein Morgen mehr und steigerte sich 



noch. Höher, schneller weiter, bunter, knalliger, lauter 
leitete den Partyausgang für heute ein.

Nein, nach dem Feuerwerk war noch kein Feierabend, aber die Luft schon etwas raus, die 
Feierbiester etwas müde, zu lang war der Tag
(frei nach den Toten Hosen dereinst) ging es dem Morgengrauen entgegen.

Wann Feierabend war? Freunde der Sonne, der Chronist kann auch schweigen...
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Höher, schneller weiter, bunter, knalliger, lauter - ein gut 15 Minütiges Feuerwerk 
leitete den Partyausgang für heute ein. 

Nein, nach dem Feuerwerk war noch kein Feierabend, aber die Luft schon etwas raus, die 
Feierbiester etwas müde, zu lang war der Tag. Gemütlich bei Korn, Bier, Schnaps & Wein 
(frei nach den Toten Hosen dereinst) ging es dem Morgengrauen entgegen.

Wann Feierabend war? Freunde der Sonne, der Chronist kann auch schweigen...
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